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Braut Du ſollteſt Dir doch oas koſtſpielige Rauqhen abgewöhnen
denke nur wenn wir mal verheirathet ſind

Bräutigam Na Du denkſt auch immer gleich an s Schllmmſte
e 2

2

Zeitbild Haben Sie ſchon den neueſten Roman vom Realiſten
Schmirgel geleſen Na es kann nichts Hervorragendes ſein er hat
ja blos drei Monat Gefängniß dafür bekommen
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Offenherzig Patientin Sie ſind der einzige Arzt der mirrathet hier zu bleiben alle Jhre Kollegen ſind dafür daß ich in s Bad
gehe Arzt Ja die haben auch jedenfalls mehr Patienten zig ich
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Kindliches Mißverſtändniß Dame der das Töchterchen des

r öffnet Jſt Deine Mama zu ſprechen Jch möchte
r meine Aufwartung machen Töchterchen ins Zimmer rufend
ama komm heraus Es ſteht eine Aufwartefrau draußen

Erklärlich Was der junge Maler X hat die Verlobung mit
errn Modell der ſchönen Mizi gang gemacht Erſt hat er ſie

in den Himmel gehoben Eben darum iſt es erklärlich daß er

Kürzer Lieutenant A Wir ergingen uns eben angeſichts der
ren luth auf den Dünen der Nordſee als die Gräfin mir mit

eilte daß von näheren Beziehungen zwiſchen uns nicht die Rede ſein
könne Lieutenant Aber lieber Kurt warum ſagſt Du nicht
einfach ſie gab mir einen Strandkorb Fl Bl
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Boshaft Alte Kokettte die beim off nen Fenſter Klavier ſpielt
7 Stubenmädchen Glauben Sie Marie daß mich der Herr Major

ben hört Zofe Freilich ſoeben macht er ſein Fenſter
Fl Bl
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Der e Miniſter Es wird mir ein Vergnügen
in auf Jhrer Soirée zu erſcheinen Bankier Excellenz finden

meinem Salon die Koryphäen der Kunſt und Wiſſenſchaft von
der goldenen Medaille aufwärts Fl Bl

4

Verblümt Maler im Ateller Warum blicken Sie denn Jhr
Bild ſo nachdenklich an Beſtelier Jch überlege mir nur wie
ich es anſtellen muß um demſelben möglichſt ähnlich zu werden g
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Aus der Gefſchichtsſtunde Lehrer Mit was wird wohl
Philipp den Pyrrhus vergiftet haben Schüler Mit Anti

pyrin Fl BlGegen das Alphabet Einer Ihrer Zwillinge iſt ja geſtorbene Proſeſſor Ja leider und ganz die dung
Zacharias und nicht der Anton Fl Bl
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Frei nach Schiller Hausbeſitzer entrüſtet Sagen Sie mal
wie kommen Sie eigentlich dazu mir Jhr Haus ſo gerade vor die Naſe
zu bauen Unternehmer Warum Es heißt ja Der kluge
Mann baut vor 8v

Starker Einfluß Hausfrau Auf das Genre welches
ein Künſtler bevorzugt haben ſeine Familienverhältniſſe oft bedeutenden
Einfluß Beſuch Ganz gewiß Jch kenne einen Maler der malte
früher nur Stillleben ſeit er jedoch verheirathet iſt produzirt er nur

Schlachtenbilder Fl Bl2 7
7

Ausgeplaudert Vater ſich im Zimmer ſeines Sohnes um
ſehend Haſt Du denn keinen Wecker Studioſus Jſt gar
nicht nöthig ich werde Morgens um ſechs Uhr durch das Militär geweckt
welches hier vorüberzieht Hauswirthin Ja und um elf Uhr
noch einmal wenn es zurückkommt nicht wahr Herr Spund Fl Bl
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Kaſecnenhofblüthen Offizier zu einem Soldaten der gähnt
Einjähriger ſtehen Sie doch nicht da wie ein Abgrund

Sergeant im Winter zu einem vor Kälte zitternden Rekruten
Müller haltes Sie ſich ruhig Sie jodeln ja ordentlich mit
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Gefährlich Dichterling zu ſeinem Freund Wenn Du es ge
ſtatteſt beſuche ich Dich einmal und leſe Dir und Deiner Frau mein
neueſtes Drama vor Freund Laß es lieber Meine Frau könnte
ſich revanchiren und uns was kochen Fl Bl
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Tröſt lich Maler Wie Hundert Thaler bieten Sie für dieſes
wunderbare Gemälde Sie glauben wohl ich bin nahe daran Hungers
zu ſterben Nein mein Lieber ſo weit ſind wir denn doch noch nicht
Käufer Nun gut ich kann ja warten

h

Ungerechter Vorwurf Student Da ſchreibt mir mein Alter
mein Studiren koſte ihm ein Heidengeld und ich ſtudir doch gar

nicht ſo viell Fl BlEin Vortheil Warum führt der Direktor meiſt modern
realiſtiſche Stücke auf Sehr einfach Weil er billiger weg
kommt denn da kriegt er die Koſtüme in jedem Trödlerladen
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Auf der Treibjagd Förſter zum Jagdgaſt auf den man noch
en Sie laſſen lange auf ſich warten Herr Baron Es iſt hohe

eit daß wir mit der Jagd beginnen die Haſen werden ſchon un

geduldig Fl Bloeceoaoaaſrcgeon swoaaaooan hffeoaoeocoues
Knackmandeln

Auflöſung des 239 Preisräthſels Lineal allein
m r Löſungen ginge ein 17 Die Geſammtzahl der Ein

endungen betrug 42 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
aus Halle von Dora Kober Frau M Hrohnert L Weber Emmy

Fiſcher Jda Hüthel Albert Schmidt Gertrud Böge Paul Schmidt
R Renner Fr L Metze W Böge Ernſt Schulze Frau M Theyring
Karl Matuſchke

von auswärts von A Rauſch Teuchern Lina Nüchterlein Landsberg Thekla Keiſer Colditz h 9
Preis Die Fran mit den Karfunkelſteinen

von E Marlitt eleg geb
entfiel auf Jda Hüthel hier

240 Preisräthſel
Es iſt der Erſten Paar oft blind
Und ſtürmt daher wie Wirbelwind
Weh Jedem den die dritte quält
Krank iſt er und ſehr ſchlimm beſtellt
Das Ganze ſchaut mit hundert Augen
Die aber alle doch nichts taugen

Preis Fern vom Weltgetümmel
von M Adeler eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löfungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingeſandt
haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben Zur event B
pon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Drug und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S

ng eines Gratisinſerates iſt der untere Cou
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Was der Hahn kräht

Nur immer elektriſch das iſt jetzt modern ach
du lieber Gott ein halbes Menſchenalter iſt darüber hin
gegangen ſeit ich in einem hannoverſchen Tingeltangel von
einer arg verblühten Schönen mit geſchminkten Wangen
und gänzlich ungeſchminktem Benehmen das Couplet mit
dieſem Refrain hörte Damals war Ediſon aufgetaucht
und die Barden des Brettes hatten ſich ſeiner ſofort
bemächtigt um ihn für ihre Mires picles Couplet kalt ein
zuſchlachten Jch glaube ich bin damals auch ſo albern
geweſen in meinem jugendlichen Intereſſe für die Sängerin
über den Refrain zu lachen Heute lache ich nicht mehr
weder über Brettlſängerinnen noch über Coupletſtrophen
am allerwenigſten aber über die moderne Elektrizität
Das iſt zwar eine blödſinnige Wortzuſammenſtellung aber
man hört ſie jetzt namentlich auf den Hinterperrons unſerer
Motorwagen und Pferdebahnwagen ſo oft daß man ſie
nachplappert und zwar recht gedankenlos Nein ſeitdem
die elektriſche Bahn Halle Leipzig in ſicherer Ausſicht ſteht
und ſeitdem wir vergnügt die Photogramme unſeres ur
eigenſten Jnnern mit Hülfe der famoſen X Strahlen uns
vor die Augen halten können ſeitdem bin ich geneigt vor
jeder ElementBatterie eine tiefe Verbeugung zu machen
Was doch alles aus dem elektriſchen Funken werden kann

Aber ich bin doch durch die letzten Nachrichten über die
XStrahlenPhotographirerei etwas ſtutzig geworden Dies
iſt ja eine heillos ernſte Sache wenn ſich die Sache ſo weiter
entwickelt Dieſe XStrahlen ſind ja die reinſten Detektivs
wahre WahrheitsFanatiker die ſelbſt das Dunkelſte frech ent
hüllen Was nützen alle ſchönen Bein Korrektoren für
X Beine den XStrahlen gegenüber Und was hat es noch
für Zweck ſich mit allerhand kosmetiſchen Mitteln ſchön
u machen meine verehrten Leſerinnen Dieſer diable deKontgen entdeckt ja doch alles Die einfachſte Sommerſproſſe

hinter der dickſten Puderſchicht die kleinſte Warze und möchte
ſich an einer durch Sitte und Geſetz vor dem profanen

licke geſchützten Stelle befinden wird ſicher entdeckt und kein
cul de Paris ausgenommen aus dickſtem Blei das die X
Strahlen nicht durchläßt vermag mehr den Mangel natür
licher Formenſchöne zu verhüllen Aber wenn s das allein
wäre Jch fürchte die Geſchichte mit dem teufliſchen Photo

graphiren geht noch viel weiter Liebe CLeſerin wenn erſt
die Gedanken photographirt werden können Himmliſcher
Dater was ſoll dann aus uns armen Männern werden
Und was aus Euch liebreizenden Schönen dann wird
wenn der Gatte der Bräutigam oder Geliebte Abends den
Auszug Eurer Gedanken am Tage ſixirt in der Hand

nein nein der Gedanke iſt ullzu
auszudenken Dieſe verwünſchten X Strahlen werden Alles
vernichten den guten Glauben das fromme Vertrauen und

Aber wenn s damit nur abgethan wäre Dieſe X
Strablen aber die ſchon durch Caſſetten und Eichenbohlen
hindurchlugen werden nur zu bald auch durch die ä
ſcheinen Nun denke Dir lieber CLeſer das Malheur wenn
Jemand in deinen Hausflur eine genügend große Camera
mit den vervollkommten Strahlen ſtellt und dann bis zur
Dachmanſarde hinauf Momentbilder Bilder der jeweiligen
Thätigkeit der Bewohner aufnimmt Die Erde hat ſeit der
Röntgen ſchen Entdeckung keinen Schnupfwinkel mehr Unſere
Häuſer ſind überflüſſig unſere Kleidung iſt völlig überflüſſig
unſer Jnneres muß gründlich chemiſch gereinigt werden um
die Strahlen auszuhalten kurz wir werden wieder ein
Raturvolk werden müſſen wie die nie von eines Wei
Auge geſchauten wilden Stämme im dunkelſten Afrika
das hat mit ſeinen Strahlen Profeſſor Röntgen gethan

Die ganze Gerichtsbarkeit wird auf den Kopf geſtellt
Wozu der ganz unnöthige Apparat an Staatsanwälten
Richtern Heugen Beweisaufnahmen etc Ein einziger
Photograph genügt Hier photographirt er den Verdäch
tigen lieſt auf ſeinem Gewiſſensphotogramm die Schuld oder
Unſchuld in ihrem vollſten Umfange und nach dem ihm zur
Rechten liegenden Geſetzbuche verknurrt er im Schuldfalle den
Schuldigen zu ſoundſoviel Monaten oder Jahren Jch fürchte
nur daß unſere Städte alsdann Univerſal Huchthäuſer
werden

Auch in unſeren kommunalen Dingen wird ein Rieſen
Umſchwung eintreten Das Reden wird völlig überflüſſig
werden Es hat ja doch keinen Zweck mehr Denken wir
uns in eine Sitzung des Hausbeſitzer Vereins hinein Die
bekannte wird wieder angeſchnitten Der a

ende einfach nöthigen Röntgen Apparate
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bringen heißt die Mitglieder ihre werthen Köpfe auf die
ſelben legen und die geſammelten Photogramme werden
dem Archiv einverleibt Nun mag jeder nachleſen wer zur
Clique gehört und wer nicht Schade daß man die Ge
fühle der Menſchen heute noch nicht fixiren kann Sonſt
möchte ich die Gefühle der Lehrer einmal bedichten die ſie
empfanden als ſie laſen daß der Bürgerverein für ſtädtiſche
Intereſſen die Hoffnung ausſpricht die Magiſtrate der großen
Städte möchten den Neu Entwurf des Lehrerbeſoldungs Ge
ſetzes zurückweiſen

Schaudert Jhnen nicht liebſte CLeſerin vor der licht
vollen Zukunft Und Du o Leſer wirſt Du nicht blaß
werden im Angedenken der Folgen welche dieſe Entdeckung
haben kann Wahrhaftig ich bin froh daß ich nur ein
armſeliges Hähnchen bin das weder über das Elſterthal
Bahnprojekt mitzureden hat noch ſich den Kopf zerbricht
über die 370 000 M Steuern die mehr aufgebracht werden
müſſen Und was die XStrahlen anlangt Sie können ver
ehrungswürdige Leſerin nur ruhig mein Herz photogra
phiren laſſen Sie werden vielleicht ein Bild darin entdecken
und wahrnehmen daß es das Jhrige iſt Und dann
werden Sie endlich glauben daß ich ſtets bleibe

Jhr getreueſtes
Hähnchen

Meyers Sralp
Eine Urwaldgeſchichte von Herrn Meyer ſelbſt erzählt

Das verſteht ſich meine Herren Ich bin in aller Herren Ländern ge
reiſt Bin noch einer vom alten Schlage Kinderei heute das Reiſen

Kiekindiewelt, der da heute die ſüddeutſche Tour macht glaubt
einem alten Reiſeonkel das Waſſer reichen zu können
Bin natürlich immer für die erſten Weltfirmen gereiſt das ver
ſteht ſich Lyer and Son s in Sheffield die bekannte Nähnadelfabrik
vertrat ich zuerſt Wiſſen Sie wie ſich ins Geſchäft kam Meine Vor

nger hatten ein Dutzend Muſterpackete ich ſteckte eine einzige Nähnadel
den Rockaufſchlag eine von der größten Sorte die wir führten Der

erſte Kunde den ich beſuchte fuhr mich an er habe keine Zeit er probirte
W einen ſeiner Meſſingbohrer Laſſen Sie das Ding weg ſagte
ch verächtlich mit Lyer and Son s Nähnadeln durchbohr ich Jhnen ſo

viele Meſſingplatten wie Sie nur wollen Holte meine Nadel hervor
ſetzte die Spitze auf die Meſſingplatte ein leiſer Schlag mit einem eiſernen
Lineal das Bohrloch war fertig Nach fünf Minuten hatte ich einen
Auftrag auf fünfmalhunderttauſend Gros Seitdem riſſen ſich die Kunden
um mich wenn ich in eine Stadt kam Das verſteht ſich

Ob ich Abenteuer erlebt habe Eine runde wohlgezählte Million
Abenteuer das verſteht ſich Als ich noch die berühmte Sammetfirma
Gebrüder Glatt in Crefeld vertrat hatte ich ein Rencontre mit einem
tollen Ochſen Das Beeſt hatte mich mit ſeinen Hörnern aufs Korn ge
nommen Jn der z hielt ich mein Sammetmuſterpacket ſchützend vor
mich Als die Hörner den Sammet berührten zuckte der Ochſe zuſammen
und ſtand wie eine Mauer Dann zuckte es um ſein Maul wie ein
ſchwaches Lächeln Wahrhaftig meine Herren er kniff ordentlich die
Angen zu wie ein alter Major wenn der Sekt die richtige Temperatur

t Dann nickte er und ſchlich davon Der Glanz der Gebrüder Glatt
Sammete hatte ſeine Wuth völlig beſänftigt Superbe Waare

as verſteht ſich
Als Kratzer u Co ihre rieſigen Spritfabriken gründeten engagirtenf mich unter den glänzendſten Bedingungen Jch hatte weltuf als

Reiſender Der Sprit meines Hauſes war ſcharf wie der Daumennagel
pon Beelzebubs Großmutter Der ſogenannte 90grädige hatte im Ver
leich anderer Häuſer mindeſtens Grade Jch ſage Jhnen mein

us konnte die Beſtellungen nicht effektuiren die ich allein in Rußland
auſnahm trotzdem im Laufe eines Jahres die Fabrik um das achtfache
vergrößert wurde Nur bei einem Ruſſen kam ich ſchlecht an Das war
Sbokelew Ich bot ihm eine Probe von unſerer ſchärfſten Sorte Das

Waſſer Kerl ſchrie er mich an und goß mir das Glas über den
pf Herr Gott mit den Sprittropfen rieſelten auch meine ſchönen

braunen Locken herab rattenkahl ſtand ich in einer Minute da Der
Sprit war ſo ſcharf daß er mich im Nu meines zanzen Haares beraubte
Sehen Sie ich nehme meine Perrücke ab der Reichskanzler hat mit
mir e ein Lockenhaupt Na Skobelew war verblüfft das ver
ſteht ſicht Nun probte er noch einmal von da ab war er bis zu
ſeinem Ende Krater u Co s beſter Kunde

Jch mag die Ruſſen nicht ieiden aber dem Skobelew war ich Dank
ſchuldig eine Glaße auf ſo rühmliche Weiſe durch die Güte des von
mir geführten Sprits erzeugt wurde weltberühmt In allen Erdtheilen
kannte man Meyers Glatze und Meyers Ruhm als Reiſender Das ver

t ſichveh fet daß ſie J efnes ſchönen Tages das Leben retten ſollte das

hätte ich nicht gedacht Und das ging ſo zu
Sie kennen
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der Reſervation zu ſaufen kriegen iſt hundeſchlecht Jch habe den Häupt
ling Der große Schlund einmal auf einem Sitz einen Pferdeeimer
ausſaufen ſehen meinen Sie der Kerl wäre betrunken geweſen
Keine Spur

Damals hatte ich eine glorioſe Jdee Jch werde einmal die Indianer
beſuchen ſchrieb ich kurz und bündig meinem Hauſe Brillante Jdee
telegraphirten mir Kratzer u Co zurück wir chartern ſofort acht Lloyd
dampfer damit Sie die indianiſchen Beſtellungen ab Baltimore effektuiren
können Wir rathen Jhnen aber nur Kaſſageſchäfte zu machen die
indianiſchen Kunden ſind nicht ins Handelsregiſter eingetragen Jch
lachte nur Faule Kunden engagirt der Meyer nicht das verſteht ſich

Na meine Herren den Aufruhr hätten Sie ſehen ſollen als mein
Sprit zuerſt die Jndianerkehlen hinablief Am erſten Abende hatte ich ein
kleines Vermögen an Fellen Schmuckſachen und Squaws eingenommen
Die letzteren ſieben an der Zahl ſchön abgelagerte Waare mit Falten im
Geſicht an denen ein Maler den Faltentwurf ſtudiren konnte mußte ich
leider mitnehmen Der Häuptling dem ich am Morgen zwei Faß Sprit
verkaufte erklärte ſich am Abend als ich ihn um Rimeſſen erſuchte für
inſolvent Gegen eine Pfändung hatte er nichts ich nahm alſo ſeine
ſieben Weiber ich bin ſie ſpäter an einen Yankee der eine Schaubude
beſaß mit leidlichem Damno losgeworden

An der Jndianergrenze ward mir bald der Boden heiß Die Hankees
denen ich das Geſchäft in Grund und Boden hinein verdorben hatte
wollten mir zu Leibe Damals waren die blutigen Apachen wieder auf
en du g38pfade Zu denen wollte ich Krieg erzeugt Durſt das ver
teht ſich

Meine Leute mit dem fliegenden Spritlager waren etwa eine halbe
Tagereiſe hinter mir Jch war allein mit meinen paar Probeflaſchen
hübſch in einem Koffer zuſammengepackt vorgedrungen um Kunden zu
ſuchen Das war nicht leicht Eine Schlange und ein Affe mit einer
roſarothen Kehrſeite waren die einzigen lebenden Weſen die ich an dieſem
Tage erſt geſehen hatte Sie nahmen beide Reißaus als ſie mich ſahen
das verſteht ſich

Donnerwetter da ſah ich auf einem Felſen ausruhend über den unter
mir liegenden Theil der Prairie hinblickend plötzlich zwei Apachen in voller
Kriegsmalerei Sie ſtrichen in der Ferne an mir vorüber juſt auf dem
ſelben Wege den ich gegangen Richtig ſie hatten meine Spur Artige
Leute die Apachen dachte ich Die brauchſt Du nicht aufzuſuchen die
kommen zu Dir

Na ich wollte ihnen das Hinaufklimmen auf den Felſen erſparen und
ſtieg wieder herab Da raſchelte an der einen Seite des natürlichen Weges
etwas im hohen Prairiegraſe Erſt dachte ich an eine Schlange aber da
ſah ich zwei braune Spitzbubengeſichter Es waren natürlich die beiden
Wilden welche meiner Spur vorhin folgten Sollſt doch mal herangehen
und guten Tag bieten dachte ich Vielleicht haben ſie Bedarf und Du
kriegſt einen Auftrag Da

Wahrhaftig zuerſt glaubte ich ich hätte zwei ausgeriſſene und zu den
Wilden gegangene Chortenöre von der verfloſſenen Oper im Louiſen
ſtädtiſchen Theater vor mir ein ſolches Geheul Duo ſchlug plötzlich an
mein Ohr Jch wollte den braunen Herren gerade ſagen daß der berühmte
Muſikrecenſent E in Berlin mein Vetter ſei ſie wären ohne Zweifel ſofort
ausgeriſſen als auch ſchon einer der braunen Heulmeier mich bei der

hatte und ſeine Lanze ſchwingend mit wuthverzerrtem Geſicht mir
urief

Wadiſcha luaban Miniwatra
Verzeihen Sie Herr Apache erwiderte ich mit ſo viel Höflichkeit

W die Situation zuließ Jch ſpreche nicht franzöſiſch aus Patriotismus
nicht

Aber da hatte auch ſchon der zweite Kerl ſein blitzendes Meſſer in der
Hand und ließ es vor meinen Angen funkeln

Jch machte eine abwehrende Bewegung Jch bedaure Henckell in
Solingen vertrete ich nicht Jn Stahl habe ich nur einmal gearbeitet
in ſtählernen Nähnadeln Apropos Braunchen hat Jhre werthe Frau
Gemahlim vielleicht größeren Bedarf darin Jch könnte ihr alsdann eine
gute Bezugsquelle zuweiſen Lyer Son s in Sheffield kann die
Firma empfehlen habe früher für dieſelbe gereiſt

Die beiden rothen Satane hatten mir mit offenem Munde zugehörr
als ich mit meiner bekannten Zungengeläufigkeit das verſteht ſich meine
Herren ihnen meinen Sermon herunterraſpelte

Jn der That meine Herren die Situation war nicht ganz un
gefährlich Oeffnete ich meine Spritprobeflaſchen ſo war tauſend gegen
eins zu wetten daß die beiden Apachen die Flaſchen ausſaufen und ſo
dann mehr fordern würden Jm Augenblick wäre ich natürlich nicht im
Stande geweſen ihrem Wunſche zu willfahren und ſtatt des Spritdurſtes
wäre alsdann der Blutdurſt in ihnen erwacht Da ich leidlich vollblütig
war ſo hätte ich ihnen zur Stillung ihres Durſtes genügende Sicherhell
geboten Jhre Zapfinſtrumente hatten ſie mir ja genügſam gezeigt

Die Verblüffung währte bei den Beiden ndeß nicht ſehr lange Der
Eine riß ſeinen bis zu den Ohren reichenden Mund auf und ſtieß ein
dumpfes

b aus T höfl
verbeugte m öflich Sie täuſchen ſich Herr von RothhaulJch heiße nicht Hugo ſ9 ve vha

Da brachte der Zweite einen Laut hervor dea unſerm heimiſchen
Schmerzenslaut Au ſehr ähnlich klang Sollte der Kerl den blutigen
Kalauer verſtanden haben

Faſt ſchien es ſo denn im nächſten Moment ſchrie er mich mit wuth
verzerrtem Antlitz an

Kalaukaa
Jch bittte um Verzeihung antwortete ich mit höflicher Ruhe Nicht

aus Kalau ſtamme ich noch von den Sandwichsinſeln wie der Ausruf
Ew kupferfarbenen Hoheit anzudeuten ſcheint ich bin echter unver
fälſchter Berl

Weiter kam ich nicht denn plötzlich ſchnoberten Beide mit den Natur
kupfernaſen in der Luft herum ſtießen ſich dann grinſend mit dem Ellen
bogen an ergriffen mich bei den Armen und zogen mich in Eile mit ſich
fort tiefer in die Prairie hinein

Schade daß jetzt kein fliegender Photograph in der Nähe iſt dachte
ich während des Laufens Jch inmitten dieſer beiden Apachen der Cy
linder zwiſchen dem Federſchmuck der Muſterkoffer zwiſchen Tomahawk und
Skalpirmeſſer eine beſſere und wirkſamere Etikette könnten Kratzer Co
von keinem Künſtler der Welt für ihren Sprit ausſinnen laſſen Der Ge
danke an die komiſche Gruppe ſtimmte mich ſo außerordentlich heiter daß
ich mitten im Laufen in ein furchtbares Gelächter ausbrach Die beiden
Jndianer ſtutzten ließen mich los und betrachteten mich von oben bis
unten kalt und ſchweigend

Es war gerade ein niedliches Plätzchen auf dem wir angelangt waren
Eine Präriewolffamilie ſchien hier ihr Heim gehabt zu haben benn das
Gras war auf einen Umkreis von einigen Metern niedergewühlt Als ich
die verdutzten Geſichter meiner beiden rothhäutigen Begleiter ſah verſtärkte
ich mein Lachen zu einem Lachkrampfe der mich ſo erſchütterte daß ich

s Muſterpacket fallen ließ in dem meine Spritproben ſich befanden
Kaum hatten die beiden rothen Teufel das Klirren der Flaſchen beim

Fall vernommen als ſie aufs neue ſchnoberten wie ein Schweißhund der
die Fährte verloren hat und dann mir plötzlich zu Füßen niederſtürzten

Jch wollte ſie gerade mit einem Bitte meine Herren durchaus keine
Urſache bitten von dieſer ſeltſamen Huldigung abzuſehen als ich be
merkte daß dieſer Fußfall nicht mir ſondern meinem Sprit galt denn im
Nu hatten die Beiden die zwei Muſterflaſchen aus ihrer Umhüllung heraus
geholt und t eine derſelben an den Mund geſetzt Für die nächſten
zehn Sekunden erſtarb jeder Laut in der Natur vor dem gurgelnden gluck

gluck gluck zweier ausgepichter Apachenkehlen
Richtig es kam wie ich gedacht Austrinken die Flaſchen weg

werfen ſich mit ſanft ſtreichelnder Geberde über den Magen fahren und
d auf apachiſch fürchterlich anbrüllen war das Werk der nächſten

inute
Jhr ſeid mir ja ſchöne Saufbrüder meinte ich indignirt So ſaufen

J ſchöne Gottesgabe ja bei uns nicht einmal die Penn und Sonnen
rüder

Herrgott Pennbrüder muß auch bei den Apachen eine Beleidigung
ſein Mit einem jener fürchterlichen Schreie die nach Cooper und
anderen Jndianerimpreſarien das Blut zu Eis erſtarren laſſen ſollen ſuhren
ſie nach Tomahawk und Meſſer und mit beiden wenig appetitlich aus
ſehenden Jnſtrumenten auf mich ein

Meine Herren ich habe Geiſtesgegenwart das verſteht ſich Jn dieſem
kritiſchen Augenblicke hatte ich ſie nöthig Aus den Blicken der beiden
Apachen ſprühte die wildeſte Mordluſt Schon hob ſich die Fauſt des
Einen und knack mein ſchöner Cylinder eine fürchterliche Beule im
Herzen ſauſte im ſchönen Bogen weit in die Prairie hinein

Aber meine Herren ſagte ich trotz des kritiſchen Augenblickes voller
Artigkeit Wir haben doch heute keine Neujahrsnacht und ſind auch nicht
auf dem Spandauer Bock und Seume hat doch ſogar drucken laſſen
daß die Wilden beſſere Menſchen ſind

Jch ſchwieg es ſchien die höchſte Zeit daß ich den Mund hielt Denn
jetzt rang ſich aus den Speiſefallen der beiden Rothhäute der ſchreckliche
Ruf Scalp Scalp hervor

Meine Herren ich habe doch die Spamerſchen Jndianerbücher geleſen
das verſteht ſich Alſo wußte ich ſofort daß es um meine Scalplocke
gehen ſollte Na die Ueberraſchung dachte ich Jhr rothen Hollunken
ſollt Euch wundern das verſteht ſich

Dann während der erſte mich an den Schultern feſthielt ſetzte der
zweite ſein Sealpirmeſſer an meine Schläfe

Bitte bemühen Sie ſich nicht meine Herren ſagte ich in dieſem
Augenblick artig und zog meine Perrücke vom Kopfe Troß der Mittags
ſonne lachte den beiden rothen Teufeln ein vollkommener Vollmond ent
gegen Der Effekt war klaſſiſch fascintrend

Wie für das Panoptikum in Wachs boſſirt ſtanden die beiden Kerle
mit erhobenen Armen Entſetzen in den Zügen faſſungs regungslos

Da als ich eben beginnen wollte Meine Herren ich vertrete dte
berühmteſte Spritfirma dieſer und aller zukünftigen Welten Kratzer u Co

da ereignete ſich etwas was mich alten Reiſeonkel dem das
nil admwirari wahrhaftig in Fleiſch und Blut übergegangen zum heftigſten

Erſtaunen brachte
Das iſt ja Glatzen Meyer aus Berlin ſchrie der eine Jndianer

aus ſeiner Betäubung erwachend aus Rinjefallen heulte der zweite
und mit einem Satze machten die beiden Kehrt Na die liefen

So bexühmt war ich in beiden Hemiſphären meine Herren Mein
Ruf als Reiſeonkel war bereits zu den Apachen gedrungen Daß ich
aber noch lebe das verdanke ich nächſt Skobelew und meiner Glatze
Kratzer u Co Sprit Das verſteht ſich meine Herren

Kleine Hallenſer Geſchichten
Auf der Ziegelwieſe

Liefen Er und Sie
Sie noch etwas ſchwankend
Er doch voll Genie

e2 Vermuthlich weil die Rothhäute eine feine Jronle darin erblickten als Brüder
Sir William Penn s des großen Philanthropen bezeichnet zu werden

Anmerkung des Setzers

Auf der Ziegele
old ſieReigend lieblich ſchön

Und in ſchönſten Bogen
Lief er ihr was vor
Jhr nur zu gefallen
Die ſein Herz erkor

Und die Holde lächelt
Sieht ihn e anWigen will er alles

as er laufen kann

Da mit einem Male
Sitzt er auf dem Eis
Trotz des Eiſes Kälte
Wird ihm ſiedend heiß

Amor ach der Loſe
ihn angeführt

Er merkt Mit der Hoſe
Jſt ihm was paſſirt

Und er fühlt es immer
Gewiß

oſ and Herz bekamen
Jählings einen Riß

Siehe voll Erbarmen
Naht die Schöne ſich
Will empor ihn heben
Aber er rief Nich

Und gekränkt die Holde
Schleunigſt drauf entſchwebt
Während der Geknickte
Langſam ſich erhebt

Von der Ziegelwieſe
Ging er ſtumm nach Haus
Gräulich ſah die Hoſe
Sah ſein Herze aus

Drum Nicht auf dem Eiſe
Dich erklär dem Schatz
Manchmal ſagt ein Kobold
Platz nicht ſondern platz

Hier kann

attiſches Kalz

S abgeladen werden

Zeitgemäß Junger Ehemann nach der Rückkehr vom Standesamt zum Kutſcher Sie ollen leich Jhr Geld haben Kutſcher ſich will
nur ſchnell hingufgehen und die Mitgift in Empfang nehmen F Bl

7

Vorſichtig s zehntauſend Mark hat DeineLotterie gewonnen Alle
Kouſine in der Wetter da hätte ich ihr anDeiner Stelle längſt einen Heirathsantrag gemacht B Das werde
ich auch thun ſobald die amtliche Zic ungsliſte heraus iſt Fl Bl,
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Ein vorſichtiger agriä Einbrecher zum
der ſeinen Freiſprnch erwirkt hat Herr Doktor Jhre Güte iſt gr
Darf ich in Jhre Wohnung kommen um Jhnen meinen aus
zuſprechen Vertheidiger Ja aber nur bei Tagel Fl Bl
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Zeitbild Du biſt ja auch Mitglied von dem neuen Spar
er r Zu wen z 4 r ge thut W in der Jetztzeit r
viel habt Jhr ſchon in der Kaſſe Gegen tsEinlagen wurden die Ausgaben für zwei Vereins eiten Fl Bl
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